
Die TchulcommissSre. AUGUST ERBRICH,
Tapeten ! 0n

Geo. P, Borst,
Deutsche ApithrK.

Recepte werden' uach Vorschrift gefertigt.

Chemikalien, Arzneien, Parfümerie-Waare- a,

Farbe, Cigarren, und alle in'S Apothtkerfach

einschlagende Artikel, zu den billigsten Preisen.

440 Süd Meridkan Straße.

Karl Möller,?ou
$30 161 Oft Washington Straße.

Alleiniger Agent für

crniroirs,r t

Lager--, Export-- und Flaschen -- Bier !

Office und Depot:
No. 220 . 222 Süd. Dclalvarc Straße.
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CHRISTIAN KCEPPER.
und Eisenblech . Waare Fabrik.)
JOHN A. M. COX,

Oft Narylaud Straße, Zudlanapolis.
Damvfkeffel. Spiral ckimuev's and breecMa

Saln c.nLe-V0r3'- " Et I narteitea an Ekbäud.n.
wird Reparaturen ,gtndet. Man sprech. ,or.
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(Dampfkessel,

57 & 59
Fabrikant aller Arten

SSiÄ? tan
Aufmerksamkett
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E&neipipeir Watiermm&iiii,

. (Nachfolger do Hohl 6 Köpper.)

EngroShandler in WhisktcsZ Weinen,
No. SS Ost Maryland Straße,

Indianapolis, Ind.
Dir erlauben unl dem Publikum mitzutheilen, daß dir in Folge det VblebeuS don Chri

ftoph Hobl, das unter dem Namen Hohl fc Koepper tvoblbekannte ngro Liqour-Gefcha- ft ge
meinschaftlich übernommen haben nkd et am alten Platz deiterführen derben. Gleichzeitig
bitten dir die Kunden und Gönner der alten Firma und Handler im Allgemeinen ihre Kund
schast und Gnnftbezeugung auf uns zu übertragen unter Zusicherung reeller nnd freundlicher
Bedienung. . .

awu.
Groß. Händler in

Whiskeys,LiquorsundfemenWeinen.
'No. SU West Washington Straße,

liranaz)0li, lud

WöWöVp GyieSöHp
$i1towM$m9 füitifymm9

Materialien für Zeichner und Maler,
Albums, Stcreoscopeu, Stcreoscopischc Bilder,

:v i?o:x utdatz! nud zu billigen Preisen in der nnfthandlnng don

H. Lieber $ Go.,
045 C. Wasblngton Ott.

CITY .BRKWKRT
liSVO K S V -

Mer Lieöer & So.,
MADISON AVENUE, Indianapolis, Ind.,

Brauer von Lager- - mid des rühmlichst bekannten Tafel-Bker- S.

higwti lai,
43 Süd Illinois Str.

Gestern Abend' war regelmäßige

Sitzung der Schulcommissäre. Schatz
meiste? Carey unterbreitete folgenden
Bericht sür Monat Juli : Spezial.Fond
Z34.990.25, Bibliothek.Fond 53,997.27,

ErziehungS'Fond überzogen $5,895.69
Kassenbestand 538.091.83. .

Sekretär Smith berichtete, daß im
Monat Juli im Ganzen $3,438 52 gezo

gen wurden.
Herr Frenzel vom Finanzcomite theilte

mit, daß seit der letzten Sitzung Rechnun

gen im Betrage von $2,060.24 eingelau
fen seien. Dieselben wurden zur Zah
lung angewiesen.

DaS betreffende Comite unterbreitete
die Angebote zur Lieferung von Kohlen
für das nächste Schuljahr. Es waren
ihrer.sechS, welche von $2.64 bis $2.75 per
Tonne variirten.

Die Firma Cobb & Bronham hatte
daS niedrigste Angebot eingereicht und
erhielt den Contrakt. Für die Lieferun.
gen im August erhält sie $2.54 per Tonne,
für die späteren Lieferungen erhält sie

52.74 per Tonne.
DaS FinanzComite empfahl folgende

Steuerauflage pro 1883: Erziehung?
Fond 10 Cent?, Spezial.Fond 10 Cents,
Bibliothek.Fond 2 Cent, zusammen 22
Cente an $100. Darüber soll in der

nächsten Sitzung Beschluß gefaßt werden.
DaS Amendement zu den GefchäftZre

geln der Schulbehörde, in welchem S

heißt, daß der Bericht des Comites für
Gehalte in Bezug auf die Ernennung
von Lehrern für daS nächste Schuljahr,
der Behörde in einer informellen Sitzung
eine Woche vor der regelmäßigen Sitzung
vorgelegt werden soll, wurde gutge
heißen.

Die Bürgschaft deS Bibliothekars
Wm. De M. Hsoper wurde gutgeheißen.
Der Bibliothekar berichtete, daß im Mo.
nat Juli 11.067 Bände aus der Biblio.
thek geholt wurden, gegen 12,021 Bände
desselben MonatS im vorigen Jahr.

Auf Antrag deS Dr. Stradford wurde
beschlossen, dasDach deSSchulhauseS No.
8 welches bei dem neulichen Sturme
theilweise abgeweht wurde, vollständig
abtragen und durch ein neues flache! Dach
ersetzen zu lassen.

Ferner wurde beschlossen, daS Hoch,
schulgebäude einer gründlichen Untersuch,
ung unterwerfen zu lassen.

Hierauf Vertagung.

Statistisches.

Die Sterberate war während der letz,
en sieben Monate hier verhältnißmäßig

niedrig, wenn man dieselbe mit der der.
elben Monate der drei vorhergegangenen

Jahre vergleicht.
Folgendes ist der statistische Bericht

darüber :,
1SS0 18S1 . 1882 1833

Januar. : . 144 149 132 131
Februar 132 153 124 116
M2r, 147 ,'180 161 129
April 177 164 194 ISO
Mai 151 134 188 143
Juni 167 151 138 131
Juli 163 214 189 169

Zusammen 1,081 1,135 926 949

Der StaatShauSbau.

Die StaatShauSCommissäre haben
die Bürgen von Kanmacher und Denig
notifizier, daß wenn die Arbeiten am
StaatShauSbau nicht bis zum 4. Sep
ember wieder aufgenommen werden, sie

den Contrakt von Seiten der Contrakto
ren als aufgegeben betrachten und ander
weitig vergeben werden. In der Zwi
schenzeit wird der Architekt Pläne und
und Spezifikationen anfertigen, um nach
Ablauf der Frist ein Ausschreiben für
Angebote zu erlassen. ES ist nicht wahr
cheinlich, da& Kanmacher und Denig die

Arbeit fortsetzen werden. Die Bürgen
wurden auch notifizirt. daß man sie in
diesem Falle für allen eewachsendenScha-de- n

verantwortlich halten werde.

Ein lastiger Gast.

HerrLouiS Kaffenberger, St. Wendel.
Posey County, Ind.. schreibt an den
EvanSvllle. Ind., Demokrat.: .Drel
volle Wochen vom heftigsten Husten ge
plagt, versuchte ich eS einmal mit Dr.
August Könlg'S Hamburger Brusttb?e.
Ich nahm zwei Tassen zu mir. Die
Wirkung liefe rncht lange auf .sich warten.
da nach dem Genusse der zwei Tasten ich
beoeutenoe Betteruna verspürte. Nach
dem ich mit dem Gtbrauche noch zwei
Tage sortgesahren.war q von dem lästl
gen isa u, vem vu len nähmlich, ganz
befreit-

-.

Monatlicher yostberlcht. -

Aus dem hiesigen Postberichte für den
Monat Juli entnehmen wir Folgendes.
ES wurden

Abgeliefert:
Briefe von auswärts 227,823
Postkarten don auswärts 88,817
Hier aufgegebene Briefe 42,350
Hier aufgegeienePostkarten 86,893
Zeitungen und Pamphlete 202,448
Neglstnrte Briefe 4,144
Unbestellbare Briefe '. 681

Eingesammelt :

Briefe 199,418
Postkarten 77,083
Zeitungen und Pamphleie 22,67

Brennmaterial.

Jetzt ist es Zeit sich mit billlgemBrenn
Material zu versehen. Wergute Kohlen
oder Coke einlegen vill,.Mte- - bei Balke
und rauk an Missouri Straße, zwischen
Washington & Market i'Strake vorfpre
chen. Alle Auströge'ob dieselben persöa
lich oder ver Televoon aufgegeben wer
den, finden prompte Berückstchtigung.

regelo & Whitsett, Leichen-Weficltte- v,

77 NORD DELAWARE STRASSE.
CT" Wir verkaufen Särge billign, alt irgend ein andere Firma der Stadt.
ET" Wir Halten Leichen in gutem' Zustande, ohue OU tt gebrauchen.

Indianapolis, Ind., 4. August 1333.

Lokale s.

CivilstandSregister.
Gtburttn.

(Ti anztführttn Namen sind fei dI Catttl b

je r wuixtr.j
Pat. ConnorS, Mädchen, 2. August.
Theodor Lindstadt, Knade, 2. August.

Heiratd en.
Smith SimmonZ mit Lida Bennett.
Daniel Culmann mit Lena Butk.

Todesfälle.
Davenport, 5 Tage, L.August.

Harri Spratt, 21 Jahre, 3. August.
C. Philipps, 59 Jahre. 31. Juli.
Anna D. Futsche, 40 Jahre, 3. August.

Alle Arten Drucksachen, wie Rech

nungen, Briefköpfe, Geschäftsakten,

Quittungen, Eintrittskarten, Constitu

tionen u. s. w. werden rasch, gut und dil

lig in der Druckerei der Tribüne- -
besorgt.

kS Die Zahl der Sterbesälle in ab

gelaufenen Woche belief sich auf 30.

Trade Assembly ist die beste 5
Cent Cigarre. Mucho verfertigt sie.

SO Heute Abend findet im Central
Garten ein freies Conzert statt, wozu

Jedermann freundlichst eingeladen ist.

eS-- Cornelius N. Hadley, ein Oelo
nom, machte heute ein Assignment.

George Wishard istAsstgnee.

LJm Germania Theater wird mor

gen Abend die vieralttge Posse .Der
Jongleur" gegeben.

Kr Morgen Nachmittag findet die

monatliche Geschästsversammlung deS

Waisenvereins im SidungSsaale des

Stadtraths statt.

Heute Abend auSgezeich-net- e

Turtelsuppe bei Fritz
Müller, No. 300 Süd Jlli-noi- ö

Straße
SZ3 W. H. Lynch ist gestern aus dem

Jrrenasyl entsprungen. In einer Jlli
noiZStr. Car wurde er wieder festaenom
men und dann in's Asyl zurückgebracht.

t&-- DaS Testament von Johanna
Kavanaugh wurde im NachlassenschaftS

gericht niedergelegt. John R. BelliS

wird darin als Testamentsvollstrecker ge-nan- nt.

Herr Frank KleiS empfielt seine
Wirthschaft Ecke East und Buchanan
Straße. Er verabreicht stets die besten
Getränke und kalte Speisen. Jeden
Vormittag und Abend giebt eS Lunch
und am Samstag Abend besonders fei
nen Lunch bei guter Musik. 4s

LS-- Wm. Regan, alias Watson, der

Schweinedieb, wurde gestern dem

Sheriff von Pontiac Jll. übergeben, da
mit er dort wegen Einbruchs prozessirt
werden kann.

r John Heidlinger und Söhne ver

klagten CyruS Drew und Andere, weil

dieselben etwa N500 an Miethe für die

Kläger kollektirt haben sollen, ohne daS

Geld abzugeben.

Heute Abend.große Ein-weibun- g

der Wirthschaft
No. 331 Süd Delaware (Ztr.,
in welcher Christian Wetzel
als Aaent thätig ist. Aus-
gezeichnete Getränke, feine
Turtelsuppe und qute Musik.
Jedermann ist freundlichst
eingeladen.

Thomas Clary reichte Schade-nersatzkla- ge

aus $10.000 gegen die Louis
ville, New Albany & Chicago Eisenbahn
Compagnie ein. Er war aus einer Car
bei Broad Rippe! mit Sandabladen be-

schäftigt, als zwei ConstruktionSzüge zu
sammen stießen und er schwer verlebt
wurde.

Verlangt Mucko's "Lest Ilavana
Cigars."

kS-- Ein alter Mann, Namens Geo.
Redding, wurde gestern in West Jndia
napolis verhastet und dem Richter Nor
ton vorgesühit. Er hatte eine Wagen
decke und ein paar Ohrennetze sür Pferde
aestoblen. und war eben daran, - die

Sachen gegn verschiedene Schnäpse um
zutauschen, als er vom Arm des Gesetzes

ereilt wurde. Der Alte weinte bitterlich
als man ihn dem Richter vorführte, und
betheuerte, das es sein steS Vergehen
sei und dab er zur Zeit nicht wußte vaS
er that. Seine Verwandten wohnen
in Lexington, Ky.. und als der Richter

sagte, daö er sich bei diesen nach seinem

Charakter erkundigen volle, wurde der

Alte erst recht untröstlich und bat den

Richter, lieber einjährige Zuchthausstrafe
über ihn zu verhängen, als ihm seinen
Verwandten gegenüber diese Schande an
zutbun. Ee wurde einstweilen in die

Jail gesteckt.

Benutze den Augenblick,
er ist dein! sagt Schnabel,
und da ging er hin und de
stellte seinen Winterbedarf an
Qovlen vet A. vc. ttuvn 13
Virginia Avenne und Cde

CHRISTIAN T7ATERMAN.

Die G. F. Speer New Proceß
Cold Air Drying Co. von Aurora ließ
sich hier mit $500,000 Capital inkorpori
ren.

LS Henry Rosebrock wurde zum
Vormund von acht Kindern von Henry
Normann, von denen sich sechs im deut
schen Waisenhaus befinden, ernannt.

Kaufe Mucho's "Best ill&vana
Cigars."

IS Die Consta'bler Slater und Rein
hold beschäftigen sich vielfach mit dem

Eintreiben von Vieh, auf dem Lande und
die Farmer müssen blechen.

20. T. Noble ein Bremser von
hier wurde gestern in New Carlisle, O.
von einer Car geworfen wahrend er an
der Arbeit war. und erlitt einen Arm- -
bruch.

Zur Zeit machen Pferdediebe die
Ortschaften in der Nähe von Jndiana
poliS unsicher. In Anderson wurde letzte

letzte Nacht 1, in Bedsord 2 Pferde ge.
stöhlen.

Herr Bernhard Heßling siel ge- -
stern Abend als er über einen Gartenzaun
stieg um sich in feine Wohnung zu bege
ben. und brach dabei den rechten Arm.
Dr. Bell legte den nöthigen Verband.
OrS' Jacob Stricker No. 201 Fort
Wayne Ave., wohnhaft, nahm gestern
eine Portion Pillen, welche Chinin tnU
hielien auf einmal, und mußte es sich ge--
fallen lasten, daß man die Magenpumpe
in Anwendung brachte.

W. H. Lingenfelder von hier be

gab sich kürzlich nach Jeffersonville und
erlitt dort am Mittwoch einen Schlag-anfal- l.

Man brachte ihn gestern Nacht
hierher denn sein Zustand ist sehr bedenk-lic- h.

Er wohnt No. 452 Ost North Str.
Die vorzüglichsten Getränke und

ausgezeichneten Lunch findet man jeder.
zeit in der Wirthschaft No. 133 Ost
Washington Strake. woselbst Michael
Lenker als Geschäftführer fungirt. Heute
Abend giebt es ausgezeichnete Turtel--
suppe.

- DaS Gebäude -- No. 129 West
Washington Straße droht einzustürzen.
Dasselbe wird ausgeräumt. DaS HauS
ist ein zweistöckiges Backsteinhaus und
man versucht, es vermittelst eines Taues
einzureißen.

Peter Lawson, Oliver I. Par.
sell und Thomas W. Henshaw. die Bür--

gen für Daniel W. Heaton, deS Frie-denSricht- erS

für Washington Township.
kamen heute darum ein. ihre Bürgschaft
zurückziehen zu dürfen.

Mucho'S Cigarrenladen befindet sich

in No. 209 Ost Washington Straße.
Von Ritter'S geographischstati- -

stischem Lexikon" ist soeben die 11. nnd 12.

Lieferung des 2. BandeS erschienen. Zu
beziehen durch Carl Pingpank No. 7 S.
Alabama Straße. Auch alle sonstige
Zeitschriften sowie klassische Werke sind
in dem genannten Geschäfte zu haben.

T Herr Jacob EhriSmann, der kürz- -

lich die neue Mühle an der Ecke von
Archer Str. und Clifford Avenue baute.
macht eine ausgezeichnete Sorte Mehl,
welcher erden Namen "Pritle of India
napolis" gegeben. Dieses Mehl ist von
solcher Güte und Feinheit, hab eö unge-me- in

rasch beliebt geworden ist und den
Neid . der Concurrenten erregt hat.
Burns & Renihan. Besitzer einer Mühle
an Madison Avenue ahmten den Namen
nach und verlausen ebenfalls eine Sorte
Mehl unter demfelben. Da Ursprung-lich- e

ächte "Pridc of IndianavoliL" .
Hehl wird jedoch von Herrn EhriSmann
fabrizirt, worauf wir Händler und Con-sument- en

aufmerksam machen wollen.
Herr EhriSmann ist ein Deutsche? und
verdient die Kundschaft semer LandLleute.

Die Germania FeuerversicherungS
Gesellschaft vonNewYork besitzt einBaar-kapit- al

von einer Million. DaS Ver-mög- en

der Gesellschaft, einschließlich des
Reservefonds und des UeberschusteS be- -
läuft sich auf $2,566.657.51. Dasselbe
ist zum weitaus größten Theile in Bun- -
deSobltgationen. also so sicher, wie nur
möglich angelegt. Die Raten der Ge- -
sellschast sind äußerst niedrig. Die hie
sige Agentur der Gesellschaft befindet sich
No. 18 Vance Blsck, VirginiaAvenue. Herr Friedrich Merz
ist Agent derselben und jederzeit mit Ver- -
gnügen bereit Versicherungen auszu- -
nehmen. Die .Germania" ist eine
deutsche Gesellschaft und stellt auf
Wunsch Policen in deutscher Sprache
auö. Als Beweis ihrer Solidität diene.
daß weder das große Feuer in Chicago,
noch das in Boston sie zu erschüttern

Die feinsteuWaaren,die in unserer Branche gemacht werben.

F. W. Flanuer,
JohN SoMMotvN, N.Jllinoisstr.

Leichenbeftlktter.

ayors-donr- t.

- Joseph Thompson wurde unter der

Anklage deS GroßdiebstahlS der Grand
Jury überwiesen. ...

JameS OvenS, der Thurquälerei an
geklagt mußte man gehen lassen, weil die

Ankläger sich nicht zum Prozesse stellten.
; John 33. BillingSwortb wurde wegen
HäusirenS ohne LizenS bestraft.

Willis Scott und Burd Davis hatten
gestern eine Keilerei und der Mayor ent
lieb sie mit einer Strafpredigt.

Frank Lea und Weaöley Walls mach
ten sich eines ähnlichen Vergehens schul

dig. Der Letztere wurde verdonnert.
Die übrige Gesellschaft hatte zu tief

in'S GlaS geschaut und muß nun dafür
büken. .'

'
-

Ezeurston nach Milwaukee.

Die Kankakee Eisenbahn" veranstaltet
am 4. und ö. August eine Excurston nach
Milwaukee. Die Fahrt- -

geht per Bahn
nach Chicago und von da per Dampfer
nach Milwaukee. Die Züge gehen vom
Union Depot am Samstag und Sonntag
um 11 Uhr 35 Min. Abends ab. Die
Die Rundfahrt kostet blob $7.00 und
RetourticketS sind bis zum 13. gut.
Ticket sind zu haben in der Tlcket.Office
No.' 16 Nord Meridian Straße und am
Umon Devot. Nähere Mittheilungen
bei W. M. Hicklin, Pastagier Agent 136
Sud JlllnoiS Straße. ot

VanvermitS.

G. L. Barr, FramehauS, 731 Süd
Meridian Str. $1000.

JameS Brown, FramehauS, No. 735

Süd Meridian Str. $700.
Nicola Cattalo, FramehauS, Virginia

Avenue. $1150. .

Jerry W. Taylor, FramehauS. Ost
Market Str. u. Arsenal Are. 1200.

Die erste und einzige Medaille.

Bei der internationalen Ausstellung
Neu Seelands, die 1882 in Sydneys N.

rn, uattfano, t mt tw uno ern-zi- ge

jemals für eine Patentmedizin er
theilte Medaille dem groken deutschen
Heilmittel. St '?kakobS Oel. weaen seiner
schmerzstillenden und heilenden Kräfte zu
erkannt worden. Die Eigenthümer oer
Arzenei haben eine elegante, fein gearbei
tete silberne Medaille, nebst einem vräck
tig lithographirten Attest, worin die Ver
dtenstlichkett des Gegenstandes vefchneden
und die ebrende AuSeicdnuna zuerkannt
wird, von den, Preisrichtern der Ausstell
ung empfangen.

Briefliste.
Jndianapoli, 4. August 1S3.

Ilä ndische Briefe.
I. Hack, John

Nukländische Briefe.
2. Haierman, Gustav (2) 3, Tacoma, I.
4. Wolter, Christ.

' J.A.Wild man, Postmeister.

Sonsch't gebt'S gut !

Wer seine Kohlen zu den
jetzt niedrigen yreisen einle-ge- n

will, sollte seine Bestel- -

lnna bei Ut M. Kuvn 13
Wkrainka Qvenue und OSe
lav S5 Madison Slvenue

machen. And Oonyt yoxM.
formet it.

Proben für das SSngerfest.

Morgen Vormittag um 9 Uhr Orche

sterprobe. . :. -

'Gesangproben nächste Woche am Mon
tag, Mittwoch und Freitag.

Zu verkaufen.

Jeden Tag Trüber. (Graim) auS der
Schmidrschen Brauerei bei Henry Har
moning, zu ö Cents per Bushel.

7 William Scheele wurde gestern
Abend auf .Veranlassung seiner Arbeit

geber Brice P. Brown k Co. an Süd
Pennsylvania Str. verhaftet, aber gegen

$1,000 Bürgschast wieder aus sreien Fub
gestellt. Der junge Mann 'ist beschuldigt
bei den Collektionen für die genannte
Firma Geld unterschlagen zu haben und
zwar, im Betrage ton $3.13. Er stellt
das entschieden in Abrede.

Heute Abend ausgezeich
neter Lunch bei Fritz Vstüger,
No. 143 Ost Washington

lOtraße.

ZveSe.

auch dieMenge des FutterS nicht so groß
ist, wie in feuchteren Jahren, so ist dage
gen die Güte desto besser. Dem im
Vorjahre in St. Andreasberg gegrün
deten Vogelzüchterverein, der sich die sie

tige Verbesserung der weltberühmten
Harzer Kanarienzucht zum Hauptziel ge
setzt hat, ist vom HerrnLandwirthschaftö
minister eine Beihülfe von 150 Ma:k
zur Förderung seiner Thätigkeit übe?
wiesen worden.

Wittenberg. 15. Juli. Dem
Lehrer Herrn Schomburg ist. anläßlich
seines fünfzigjährigen Amtsjubiläums.
der Adler zum königlichen HauSorden
verliehen worden. Der Jubilar ist,
nachdem er zuvor 4 Jahre in Weißen-fe- ls

gearbeitet hatte, im Jahre 1837
hier mit einemGehalt von 200 Thl. und
fei einer mehr als 200 Schüler umfas.
senden Klasse angestellt worden. Aus
den Antrag unserer Polizeibehörde hier
hat der Regierungspräsident Herr v.
Diest für die beiden in die Vogelwiese"
fallenden Sonntage, den 29. Juli und
den 5. August, die VerkebrSbeschränkun
gen aufgehoben und mit Ausnahme der
Stunden des Gottesdienstes den Han
delöverkehr völlig freigegeben.

Nassau. L im Juli. Zur
Feier deS vierzigjährigen Bestehens der
dem nassauischen Sänger-Verban- de an
gehörigen Vereine fand geliern und
heute hier ein Gesang-Wettstre- it statt,
an welchem sich 28 Vereine betheiligten.
Zur Abtheilung A gehörten alle dieje-nigenVerei- ne,

welche mehr als 20, zu B
solche, welche weniger als 20 Mitglieder
zählten. Wahrend die erstgenannte Ab
theilung in der Festhalle fang, fanden die
Gesänge der Vereine der Abtheilung B
im .Nassauer Hof:" statt. Der Preis
Chor, welchen alle Vereine zu singen
hatten, war vom Musik-Direkt- or Jsen
mann-Mannhei- m komvonirt und be-band- elte

den Tert aus .Waldmeister
Brautfabrt von Q. Roquette: .Noch
sind die Tage der Rosen". Eine große
Anzahl höchst wertbvoller Preise lohrte
den Siegern im Wettstreit. Außerdem
stritten die preisgekrönten Vereine noch
in der Festhalle um die Ehrenpreise, und
endlich fand ein Gesang-Wettstre- it i
Volköliide statt.

Telephon. Kutschen für alle

Deutsche Lokal - Nachrichten.

Würzburg, 14.Juli. yeule Nach
mittag wurde in pompösem Trauerzuge
die Leiche deS im Pistolenduell gefallenen
Ltuä.'ur. Ernst Moschel von Germers- -
beim zurBabn gebracht. Die gesummten
S..0. und 0. 0. betheiligten sich mit
Fahnen und Musik; dagegen blieben
die katholischen Studentenverbindungen
ganz fern; das Professorencollegium
war sehr zahlreich vertreten, darunter
auch Mitglieder der theologischen Fakul-tä- t.

Die kirchliche Einsegnung ward
von einem protestantischen Vikar am
Bahnhose vorgenommen. Die Leiche

ging mii dem Nuchtzug zu ihrem Bepat-tungSo- rt,

begleitet von einer Deputation
des Corps Moenarna". Die Ursache
des DueUS ist folgende : Während Mo-sch- el

als Unparteiischer sungirte, hatte
Lennig mehrfach nachgeschlagen und
wurde deshalb zweimal vom Unparteii
schen notirt ; daraus äußerte Lennig zu
seinem Secundanten, wenn Moschel, mit
welchem er schon einmal persönliche Dif
serenzen gehabt, noch einmal einenNach
hieb annehme, so schlage er ihn hinter
die Ohren. '

. Moschel erfuhr von dieser
Aeußerung und brachte diese Beleidigung
des Unparteiischen vor den L. C, der
aber entschied, die beleidigende Aeuße
rung sei persönlicher Natur, worauf
Moschel den Lennig fordern ließ. '

Aus Thüringen, 15. Juli. Die
diesjährigen Jagdaussichten werden als
vortrefflich bezeichnet. Das Hoch und
Schwarzwild weist eine zahlreiche Nach
kommenschast auf; der Hase hat bereits
drei Sätze, ein vierter ist zu erwarien ;
das Rebhuhn hat das zweite Gelege aus
gebracht, die erste Brüt zeigt sich bereits
sehr kräftig. Die Bienenvölker, welche
der vorige Winter und der lange Nach
Winter um 60 Procent reducirt hat, ha-be- n

sich in den letzten beiden Monaten
sehr aufgeholfen. Die Stöcke sind reich
bevölkert, die Zellen überfüllt, so daß der
Imker neuen Räum schaffen muß, damit
die Bienen die Ernte einbringen können.
Neben dem reichlichen Ertrage ist die
Qualität des Honigs ganz vorzüglich.
Auf dem Harze ist die Heuernte rasch
und gut von Statten geganM ; wennNah L5 Wlavnon avenne.


